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NEUES Y031 BERNER
YORORTSYERKEHR

Seit dem Fahrplanwechsel vom 26.Mai 1974 fahren

die Vorortszüge von Bern nach Bolligen-Worb
nicht mehr vom Kornhausplatz aus auf Tramgeleisen

durch die Strassen des Breitenrainquartiers,
sondern vom Hauptbahnhof aus - der nach 17jäh-
riger Bauzeit nun vollendet ist - auf gemeinsamem
Geleise mit der SZB über Worblaufen. Die Strecke
Bern-Worblaufen wurde als Doppelspur völlig
getrennt von der Strasse und teilweise unterirdisch
angelegt und mit ferngesteuerten Sicherungsanlagen

ausgerüstet, die eine rasche Zugfolge erlauben.
Zwischen Bern und Unterzollikofen verkehrt jede
Viertelstunde ein Zug, nach Jegenstorf und Worb
folgen sich die Züge halbstündlich, in den Stosszei-

ten viertelstündlich, und nach Soiothurn und
zurück fährt jede Stunde ein Eilzug. Neue

Doppeltriebwagen verkürzen die Fahrzeit; ihr
leuchtendes Orangerot entspricht dem Wunsch der

Fahrgäste: sie durften über die Farbe abstimmen.
Bern besitzt zurzeit wohl den attraktivsten öffentlichen

Vorortsverkehr der Schweiz.

Bild: Ein neuer Vorortstriebzug vor dem Bahnhof-
Hochhaus Worblaufen. Photo R.Schneider

Un des nouveaux autorails orange du chemin de fer >

Soleure-Zollikofen-Berne, devant le building de la

gare de Worblaufen

Uno dei nuovi treni con automotrice di color aran-
cione della linea ferroviaria Soletta-Zollikofen-
Bcrna, davanti alla stazione «Hochhaus» (gratta-
cielo) a Worblaufen

One of the new orange railcars of the Solothurn-
Zollikofen-Berno Railway in front of the high-
rise Station building in Worblaufen

< Erstes dieselelektrisches Triebfahrzeug; Sächsische

Staatsbahn/Régional du Val-de-Travers, 1914;

ausser Betrieb seit 1965

Première automotrice diesel électrique des

Chemins de fer d'Etat saxons et du Régional du Val-
de-Travers, 1914, hors service depuis 1965
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